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Protokoll	des	JMC	Ligatreffens	Gebiet	West	2022	(Verbandsgebiet	TNW) 
	
	
1.	Begrüßung	und	Genehmigung	der	Tagesordnung	durch	den	TNW-Beauftragten	 
	
Begrüßung	durch	JMC-Beauftragten	TNW	Mark	Stöppeler.	Sonja	Dehn	wird	als	neue	
Gebietsbeauftragte	DTV	JMC	Bereich	West	und	Vizepräsidentin	des	TNW	vorgestellt.	 
Zum	Ligatreffen	2022	wurde	nicht	fristgerecht	eingeladen.	Grund	dafür	ist	die	Abhängigkeit	
des	Turnierplans	von	den	Terminen	der	Bundesligasaison	2023.			
		
Abstimmung	I:	Soll	das	Ligatreffen	dennoch	abgehalten	werden?	Zustimmung	einstimmig	 
	
Genehmigung	der	Tagesordnung	mit	Abfrage	der	Themenerweiterung,	weitere	Wünsche	
wurde	seitens	der	Teilnehmer*innen	nicht	genannt.	 
 
 
2.	Bericht	der	einzelnen	Themengebiete	im	JMC-Team	und	Austausch	zu	den	
unterschiedlichen	Themen	 
	
Die	JMC-Saison	2022	hat	mit	wenigen	Einschränkungen	und	Auflagen	erfreulicherweise	
regulär	stattfinden	können.	Für	die	Mehrzahl	der	Ligen	im	Bereich	West	wurden	jeweils	drei	
Turniere	ausgetragen.	 
	
Breitensport:	Für	2022	konnte	nur	ein	ausrichtender	Verein	gefunden	werden.	Darüber	
hinaus	gab	es	nur	wenige	Startmeldungen,	sodass	das	geplante	Breitensportturnier	
(06.11.2022)	ersatzlos	entfällt.	Für	2023	soll	das	Konzept	wieder	wie	bekannt	anlaufen,	gerne	
auch	als	Breitensportserie.	 
	
Newcomer	Pokal:	Eine	Ausrichtung	in	2022	konnte	erfolgreich	stattfinden.	Jedoch	erfolgten	
auch	zu	diesem	Turnier	nur	zurückhaltende	Anmeldungen.	Das	Turnier	soll	für	2023	mit	
entsprechender	Vorlaufzeit	auch	wieder	in	größerem	Umfang	stattfinden.	 
	
Kader:	Der	Fokus	der	Kadermaßnahme	in	2022	wurde	auf	Kinder-	und	Jugendformationen	
gelegt.	Ziel	ist/war	der	Aufbau	einer	starken	Basis	im	Ligasystem.	Trainingseinheiten	fanden	
an	verschiedenen	Standorten	in	NRW,	geleitet	durch	Trainer	B-Lizenzinhaber*innen,	statt.	In	
2023	sollen	die	Termine	nach	den	Sommerferien	starten,	Interessierte	können	sich	bereits	im	
Vorfeld	bei	Nicole	Schey	(nicole.schey@tnw.de)	melden	zur	Planung	des	Kaderkonzepts	2023.	 
	
Nicole	Schey	ist	seit	Mai	2022	zudem	in	der	Geschäftsstelle	des	TNW	beschäftigt	und	kümmert	
sich	seitdem	um	die	Belange	des	Verbands	und	der	Sparte	JMC.	 
	
Lehre:	In	2022	fand	erstmals	nach	Corona	wieder	ein	Tanztag	(18.09.2022)	in	Münster	statt.	
Angeboten	wurden	sechs	Kurse	in	zwei	Leistungskategorien.	Angemeldet	haben	sich	ca.	50	
Teilnehmer*innen.	Insgesamt	positive	Rückmeldungen.	Ein	Lehrkonzept	für	2023	folgt.	 
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Lehre	Geschäftsstelle:	Am	27.11.22	findet	ein	Online-Lehrgang	zum	Thema	„Ehrenkodex	/	
Steuerliche	Behandlung	von	Honoraren	und	Vergütungen“	statt.	Kosten	18	Euro	und	
Anmeldung	online	(https://www.meinsportnetz.nrw/lizenzerhalt-leistungssport-breitensport-
ueberfachlich/g2022-602-24).			
 
Medien/Presse:	Erfreulicherweise	konnte	mit	der	Turniersaison	2022	auch	die	
Berichterstattung	zum	Tagesgeschäft	übergehen.	Turnierberichte	und	auch	anderweitige	
Berichte	aus	den	Vereinen	dürfen	gerne	zur	Veröffentlichung	(Homepage	TNW,	Facebook,	
“Tanz	mit	uns”	(TMU)	Print	und	online)	weitergeleitet	werden	(jana-maria.ollig@tnw.de).	Im	
TNW-Präsidium	bekleidet	Nick	Kastilan	fortan	die	Position	des	Pressewarts.		 
	
Wertungsrichter*innen/Turnierleiter*innen:	Mit	Sondergenehmigung	fanden	in	2022	viele	
Turniere	mit	nur	3	Wertungsrichter*innen	statt.	Ansonsten	hätten	die	Saison	nicht	stattfinden	
können.	Für	2023	soll	die	Turnierausrichtung	wieder	zur	Normalform	übergehen,	wofür	
jedoch	dringend	Wertungsrichter*innen	und	Turnierleiter*innen	benötigt	werden!	In	Zukunft	
sind	Neuausbildungslehrgänge	des	DTV	im	Bereich	West	vorgesehen.	Infos	folgen!		 
		
 
3.	Aussprache	Turniersaison	2022	 
	
Startaufstellungen	wurden	in	2022	in	der	ESV	mehrmals	nicht	fristgerecht	zum	Turnier	
(Stichtag	Mittwoch	vor	dem	Turnier	23:59	Uhr)	gemeldet.	Als	Konsequenz	konnten	
Formationen	nicht	zum	Start	zugelassen	werden.	 
	
Fairplay	allen	Beteiligten	(Formationen,	Wertungsgericht,	Turnierleitung	etc.)	eines	
Turniertages	gegenüber.	Alle	Leistungen	sind	anzuerkennen	und	zu	honorieren.	„Buh“-Rufe,	
Blockieren	der	Sicht	der	Wertungsrichter*innen	o.a.,	wie	es	in	der	Saison	2022	vorgekommen	
ist,	sind	nicht	akzeptabel!	Die	Vereine	sind	in	der	Verantwortung	dies	an	ihre	Fans	weiter	zu	
geben.	 
	
Wie	wurde	die	Turnierausrichtung	mit	Blockbildung	in	2022	erlebt?	 
Insgesamt	negative	Äußerungen.	Angeführte	Gründe	waren	u.a.	der	Bedarf	von	mehr	
Aufenthaltsmöglichkeiten/Umkleiden	sowie	Helfer*innen	seitens	der	ausrichtenden	Vereine.	
Darüber	hinaus	sei	der	Essens-/Getränkeverkauf	durch	den	schnellen	Turnierablauf	nicht	
attraktiv	gewesen,	die	gewohnte	und	geschätzte	Turnieratmosphäre	sei	nicht	aufgekommen.	
Weitere	Wortmeldungen	berichteten	von	langen	Pausen	für	Wertungsrichter*innen	und	
stressigen	Turnierabläufen	für	Formationen	und	Trainer*innen.		
	
War	der	Soli-Zuschlag/Startgeld	von	50	Euro	pro	Formation	pro	Turnier,	wie	für	die	Saison	
2022	beschlossen,	sinnvoll?	 
Insgesamt	positive	und	wertschätzende	Rückmeldung.	Mit	einer	planbaren	Summe	bestand	
finanzielle	Sicherheit	für	ausrichtende	Vereine,	teils	habe	eine	Kostendeckung	für	das	
jeweilige	Turnier	sonst	nicht	sicher	erreicht	werden	können.	Viele	Vereine	haben	die	Zahlung	
für	ihre	Formation/en	übernommen.			
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Abstimmung	II	und	III:	 
	
-	Sollen	Turniere	in	2023	wie	in	2022	in	Blockbildung	ablaufen?			
Nein	(einstimmig),	daraus	folgt	die	Rückkehr	zum	Turnierablauf	wie	2019	und	früher.	Bei	
coronabedingten	Einschränkungen	wird	ggf.	ein	Online-Meeting	einberufen	und	neu	
abgestimmt.	 
	
-	Soll	ein	Soli-Zuschlag/Startgeld	für	die	Saison	2023	beibehalten	werden	und	wenn	ja,	in	
welcher	Höhe?		
Ja	(mehrheitlich)		
Welche	Höhe?			
30	(6	Stimmen),	40	(1	Stimme)	od.	50	Euro	(3	Stimmen)	stehen	zur	Auswahl.		
Für	die	Ligasaison	2023	wurde	somit	ein	verbindlicher	Soli-Zuschlag/Startgeld	von	30	Euro	
pro	Formation	pro	Turnier	beschlossen	 
		
	
4.	Turniervergabe/	Ligaeinteilung	2023		
	
Vorstellung	der	Ligaeinteilung	2023.	Ein	nachträglicher	Aufstieg	in	die	jeweils	ranghöhere	Liga	
(“Nachrücken”)	wurde	nur	in	geringem	Umfang	ausgesprochen,	um	die	unteren	Ligen	nicht	
auszudünnen.			
Die	Ligaeinteilung	2023	muss	erneut	überarbeitet	werden,	eine	aktualisierte	Version	wird	in	
Kürze	veröffentlicht	(Stand	30.10.2022).	 
	
Der	Fachausschuss	JMC	und	Vertreter*innen	der	Bundesligen	haben	bislang	noch	keinen	
vollständigen	Bundesliga-Turnierkalender	aufstellen	können.	Daraus	ergibt	sich	auch	eine	
unvollständige	Turnierplanung	für	den	TNW.	Ein	fertiger	Turnierplan	kann	zum	Zeitpunkt	des	
Ligatreffens	2022	nicht	präsentiert	werden.	Geplant	ist	eine	verspätete	Veröffentlichung	im	
Verlauf	der	nächsten	Woche	(Stand	30.10.2022).	 
	
Bitte	an	die	Vereine	um	erneute	Rückfrage	bei	den	Kommunen,	falls	Alternativtermine	für	
eine	Turnierausrichtung	denkbar	sind.	Infos	diesbezüglich	bitte	per	E-Mail	an	jmc@tnw.de	
senden.		
 
 
5.	Verschiedenes	 
	
-	Buffets	bei	Turnieren:	Eindringliche	Bitte	das	Essens-	und	Getränkeangebot	des	
ausrichtenden	Vereins	zu	nutzen!			
Viele	Formationen	bringen	eigene	große	Buffets	mit	und	bauen	diese	gut	sichtbar	in	
Umkleiden,	Gängen	u.a.	auf.	Ähnliches	wurde	bei	Besucher*innen	des	Turniertages	
beobachtet.	Einnahmen	gehen	damit	für	den	ausrichtenden	Verein	verloren.	Unter	dem	
Aspekt	der	Fairness	ist	dies	nicht	tragbar.		 
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-	Turniereintritt:	Wortmeldung,	dass	Formationsmitglieder	Besucher*innen	über	den	
Tänzer*inneneingang	in	die	Halle	gelassen	haben,	um	Eintrittskosten	zu	sparen.	Die	
Konsequenz	sind	untragbare	Kosten	für	die	Ausrichter	und	steigende	Eintrittspreise	für	die	
zahlenden	Besucher*innen.	Auch	dies	ist	unter	dem	Aspekt	der	Fairness	nicht	tragbar.		 
	
-	Musik	im	digitalen	Format	schon	vor	dem	Turnier	einsenden?	Insgesamt	positive	
Rückmeldung	ggü.	dem	Konzept.	In	2022	wurde	dies	teilweise	praktiziert,	jedoch	gab	es	dabei	
Probleme	(falsches	Dateiformat,	keine	fristgerechte	Einsendung	etc.).	Urheberrechtlicher	
Hintergund:	Musikvervielfältigung	(GEMA)	über	den	Turniertag	abgedeckt,	jedoch	nicht	
darüber	hinaus.	Die	juristische	Abklärung	soll	im	Fachausschuss	JMC	angestoßen	werden.	 
	
-	Live-Streaming	von	Turnieren?	Die	Frage	wird	an	den	DTV-Geschäftsstelle	weitergegeben	
zur	Abklärung	der	juristischen	Situation	(Urheberrecht,	Lizenz).	 
	 
 
 
JMC mitGESTALTEN  
Das	JMC-Team	freut	sich	immer	über	Zuwachs	und	neue	Denkanstöße,	Ideen,	Anmerkungen	
und	Verbesserungen!	Interessierte	Verbandsmitglieder	sind	herzlich	eingeladen,	am	
„Tagesgeschäft“	zur	Organisation	des	Sports	mitzuwirken.	Bei	Interesse	freuen	wir	uns	über	
eine	Nachricht	an	jmc@tnw.de!		
		
	 
	
Es	wurden	keine	Anträge	gestellt.	Keine	weiteren	Anliegen	seitens	der	Teilnehmer*innen.	 
	
Gez.	Sonja	Dehn	 
 


